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Pengelisty ale: We ee ET 


or der Predigt, 


Pfolm C, 1-4. 


SS auchzet dem Herren alle Welt, Dienet dem 
Ss Herrn mit Seenden. Kommet vor fein 
Angeficht mit Teohlocen. Erfennet, daß der 
Herr Sottift. Erhat ums gemacht, und nicht 
wir felbft, zu feinem BolE und zu Schafen fel- 
er Wende. Gebet zu feinen Thoren ein mit 
Danfen, und zu feinen Borhöfen mit Loben, 
Danke ihm, und lobet feinen Namen. Denn 
der Herr ift freundlich, und feine Gnade wäh. 
vet ewig, und feine Wahrheit für und für, 
Hallehria ! 

IC 2 Arie, 


Arie, 
CE fehrwinden die fchreckenden Schaffen der Leiden, 
Die lieblichen Strahlen vom Lichte der Freuden, 


D Teutiche Neich! verbreiten fi, 
Dermindre dein bethräntes Klagen! 
Muh’ ohne Furcht! hoff’ ohne Zagen ! 
Denn Gott und Kanfer fehlen dich, 
Es fchiwinden x. 


Nunmehr wird die Gerechtigkeit 

Sich mit dem Frieden Euffen. 

Doch diefes ifts, D Herr, was wir infonderheit 

Bon Dir erbitten müfen, 

Gied, Friede-Fürft, uns dies vermehrte Wohl, 

Daß Wunfh und Hoffnung bald erfüllet werden fol! 
Ach heute, ach fügleich, 

Sprich: Friede fen mit euch ! 


Arie, 


Entdeket bald, ihr holden Töne, 
Mie lieblich, wie erweckt, wie fehöne 

Ein Lied von Teutfhlands Frieden Elinge! 
D wirft, daß euer frohes Schalen 
Des Alerhöchften heilge Hallen 

Und iedes Teutfchen Herz durchdringt! 
Enfdecket bald xc, 


Wir 


Wir glauben, Herr, wir hoffen, 

Dein Ohr und Herz fteh” unferm Filehen ofen. 
Hinweg, ihr bangen Sorgen ! 

Es forget für den andern Morgen 

Zum dauerhaften Frieden 

Der höchfte Thron im Himmel und hiernieden, 


Arie, 
| rnebet euch, Zentfchlands gebeugefe Glieder! 
Es pranget die herrlichfte Krone nun wieder, 
Die euer Haupt und Water trägf. 
Des mächtigen Zepters durdydringendes Dligen 
FUNE Herzen mit Ehrfurcht, dient Länder zu fchüßen, 
Wenn unfers Kayfers Arm 18 regk, 
Erhebet euch x. 


Choral, Num. 195. 


0.6.  DBerleid ung Frieden gnädiglich, 
Herr Gott zu unfern Zeiten ; 
Es ift doch ja Fein andrer nicht, 
Der für ung fönne flreiten, 
Denn Du, unfer Herr Gort, alleine. 


v.7. Gib unferm Nach und aller Obrigfeie 
Fried und gut Negiment, 
Daß mir unter ihnen 
Ein gerubfam- und ftilfes Leben führen mögen 
Sr aller Gotefeligfeie und Ehrbarfeic. Amen, 


(3 Nadı 


ach der Predigt, 


Palm XXVIT, 8. 9. 


Hi Herr ift ihre Stärfe: Er ift die Stärke, 

die feinem Gefalbten hilft. HUF deinem 
DBolfe, und fegne dein Erbe, und wende fie 
und exrhohe fie ewiglich ! 


Auf nad und Allmacht fteht die Hoffnung weft: 
Das Fürchten vor VBerheeren 

erd’ einen Fehl gebähren, 

Und diefe Hoffnung laflt, 

 (Ereigneten fich gleich Befchtvehrden ;) 

Gott und der Kanfer nicht zu fehanden werden, 
Kir, großer Held an Macht, 

Und dennoch gröffer am. Gemüte ! 

Wir zweifeln hieben nicht, ein fanfter Zug der Güte 
Eenft Dir den höchfigeneigten Sinn 

Auch mit befondrer Huld auf Hamburg bin, 
Und hat auf ihre Wohlfahrt guadigft Acht. 


Arie, 


Ervetne Monne nad) den Schmerzen, 
BDeberrfcher unfrer freuen Herzen, 
Sen Deiner Reihe Wohlergehn! 
Ta, lehre, daß auf Deinem Throne 
Macht, Enade, Sieg, und Weisheit wohne! 


Daß 


Daß Stadt und Land, famme Thal und Hügeln, 
Nun unter Deines Adlers Flügeln 

on Luft und Segen trächtig ftehn! 
Erbetne Wonne ic. 


Gefälbter! auch Dein wirdigfiss Gemapl, 
Das fih der fapferen fo wohl als weifen Welt 
Zum größten Mufter dargeftellt, 

DBermehre durch die Iangfte Zeit 

Der auch den Herrfchenden gefegten Sterblicdker, 
Sammt Deiner Luft, auch Deiner Jahre Spt! 


Arie, 

Ungarns fapfre Königin, 
Zeutfchlands große Kapferin, 

gebe! fleige ! 
Steig‘, v Stamm, durd) hohe Deifer, 
Daß durch Sie Dein Bild und Kanfer 

Sich der fpätften Nachmelk zeige ! 
Ungarns tapfre ic. 


DO Herr Here! dein ift doch das Neich, 

Die Kraft, die Herrlichkeit, 

£aß uns denn nun zugleich 

Dir die geneigte Hand in tieffter Demut Eüfjen ! 

Die unumfchränkte Hand, die alles andern Fanır. 

Pimm doch das Opfer gnadig an, 

Das wir jeßund und allezeit 

Zu deinem Throne bringen müfien ! 

Laß Dir durch deinen Sohn Dank, Lob, Gebet und Flehen 
Zu Herzen gehen! 


Arie. 


Arie. 
Muntre Tugend, graues Alter, 
PDreift des teutfchen Reichs Erhalter, 

Die Macht und Huld des Sehovah ! 
Lafit uns mit diefem ABunfd) und Beten 
Getroft zum Gnaden:Stuhle treten ! 

E8 Icben bis zu fpäten Zeiten 
In Kanferlihen Herrlichkeiten 
Traneifeud und Therefig ! 


Ehpr. 
Es leben bis zu fpäten Zeiten 
In Kanferlidhen Herrlichkeiten 
Franeifeus und Therefia ! 


PANEGYRICVS 
AVGVSTISSIMO POTENTISSIMO 
INVICTISSIMO@VE PRINCIPI 
AC DOMINO 


DOMINO 


FhRANGISCO 


ELECTO ATQVE INAVGVRATO 
ROMANORVM 


IMPERATIORI 


GERMANIAE ATQVE HIEROSOLYMAE 
LOTHARINGIAE BARI HETRVRIAEQVE 


MAGNO DVCI 


RELIQVA 


IN AEDE DIVI IOANNIS 
DIE VIII. DECEMBRIS A. R. S. MDCCXLV 
VELVT IPSO EIVS NATALI 


EX 
AVCTORITATE PVBLICA 
DICTVS 


PAVLLO SCHAFFSHAVSEN 


ELOQVENTIAE PROFESSORE. 
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LITTERIS CONRADI KOENIGII AMPLISSIMI SENATVS ET 
GYMNASII TYPOGRAPHI, 


